
Überparte i l iche Heimatzeitung für den Freien Grund und Nachbargebiete

Eine Ausgabe des Siegerländer Wochenanzeigers

Nr. 50 | 126. Jahrgang | 16 . Dezember 2023

im Innenteil

* * *

Sonntag Montag Dienstag

6°C 7°C 6°C

Möchten Sie täglich 
gut informiert sein?

Neugierig? Lassen Sie sich überzeugen:
0271 5940-264 oder

abo@siegener-zeitung.de

Schacht & Brederlow
sagt Danke für Ihre T

reue

und wünscht Ihnen ei
ne friedliche

und besinnliche Adve
nts- und Weihnachtsz

eit.

Lichtübergossenes Burbach
Weihnachtsmarkt trotzt dem Regen und bot viele Geschenkideen und lud zum Bummeln ein

Burbach.Manchmal flüstert das
Glück ganz leise: Du bist dran!
Leider waren die Burbacher mit
tollem Adventsmarktwetter nur
sonntags für eine Phase mit da-
bei. Während am 1. Advent
noch Schnee und Sonnenschein
angesagt waren, beherrschte am
zweiten Adventssamstag Wind
mit Regen die Szenerie in der Jä-
gerstraße und der Straße „Am
Römer“ vor der historischenKu-
lisse bei der 29. Ausgabe des
wohl größten Adventshappe-
nings im südlichen Siegerland.
Aufgespannte Regenschirme

waren doch etwas hinderlich
beim Glühwein- oder Punsch-
trinken, noch mehr beim Essen
der Köstlichkeiten von der Brat-
wurst bis zum Flammkuchen.
Bei den Verkaufsständen in

Holzhäuschenarchitektur zählte
man bis über 50, eheman alle ge-
sehen hatte. Beim Dauertest im
Trinken und Essen von Stand zu
Stand hätte man zwar perma-
nent ein wohliges, leckeres Ge-
fühl empfunden, wäre aber zum
Schluss vermutlich betrunken
gewesen oder geplatzt.
Lichtübergossene Straßen

sorgten für Adventsfeeling pur.
Dem konnten auch die nassen
und windigen Erschwernisse
keinen Abbruch tun. Die musi-
kalischen Einlagen der heimi-
schen Vereine wurden glückli-
cherweise nicht zum „Blowing,
playing and singing in the rain“.
Die überdachte Bühne vor bot
den richtigen Schutz. Abends
sorgte die Band Bigfoot für aus-

gelassene Stimmung. Überall
duftete es nach Advent und
Weihnachten. In der Römerpas-
sage und im evangelischen Ge-
meindezentrum stellten heimi-
sche Kunsthandwerkerinnen
und -handwerker ihre selbst ge-
fertigten Arbeiten aus und bo-
ten den Besuchern so manche
schöne Geschenkidee. Zum Bei-
spiel gab es eine Holzarbeit, die
mit Kusshaltestelle originell und

betitelt wurde. Der ein oder an-
dere Stand forderte zudem zum
Nachdenken über unsere sozia-
le Verantwortung und unsere
Zukunft auf. „Man kann nicht
über permanentes Verbieten
einen ökologischen Wandel im
Kopf der Menschen hinbekom-
men. Man muss sie mitneh-
men, an ihre Vernunft appellie-
ren“, so Ludwig Sahm vom Ver-
ein zur Förderung der natürli-

chen Lebensgrundlagen aus
Burbach.
Er präsentierte ein ganz ein-

faches Rechenbeispiel: Mit einer
LED-Lampe mit einer Leistung
von sechs Watt kann einen
Raum genauso hell erstrahlen
lassen wie mit einer herkömm-
lichen Glühbirne mit 60 Watt.
Bei einer veranschlagten

Brennleistung von 20.000 Stun-
den hat man den Kauf der Bir-

ne ganz schnell heraus, Geld bei
der Abrechnung gespart und
den CO2-Ausstoß reduziert.
Wenn der Tausch nicht

schon passiert ist, dann wäre das
bestimmt ein guter Vorsatz für
2024.
In einem Jahr, am 2. Advent

2024, hoffen die Burbacher dann
wieder mit Schnee und Sonnen-
schein bei der 30. Jubiläumsaus-
gabe des Marktes dran zu sein.

Ein ganz besonderes Flair verbreitete wieder die hell erleuchtete Ortsmitte beim Adventsmarkt vergangenes Wochenende.
Foto: Rolf Henrichs

Lions Club Neunkirchen-Burbach im Freien Grund

Kalender-Gewinner
Die Hellerthaler Zeitung ver-

öffentlicht wieder die Gewinn-
zahlen aus dem Adventskalen-
der des Lions Clubs Neunkir-
chen-Burbach im Freien Grund:
11. Dezember: 2178; 2562;

1922; 2221; 3119; 1204.
12. Dezember: 2340; 1137;

127; 2411; 1432; 1771; 1773.
13. Dezember: 1301; 1105;

2984; 3069; 2878; 1189.

14. Dezember: 3217; 1491;
2070; 331; 990; 2.
15. Dezember: 3439; 422;

1522; 2379; 2677; 629.
16. Dezember: 1247; 1512;

1228; 1412; 1306; 1458; 1710.
17. Dezember: 1037; 4; 1401;

1229; 936; 378; 686.
18. Dezember: 1409; 614;

689; 8; 3275.
Alle Angaben ohne Gewähr.

Volleyball Aktuell
Hoffen auf ausverkaufte Halle

Neunkirchen. Zum Schluss war
es eine klare Angelegenheit
gegen den Drittletzten aus Me-
ckenheim. Mit dem deutlichen
25:15 im 1. Satz setzten die Dres-
selndorfer schon gleich zu Be-
ginn eine Duftmarke. In den
darauffolgenden Durchgängen
ließen die Südsiegerländer mit
ihrem stimmgewaltigen An-
hang imRücken nicht locker. Im
2. Satz erarbeiteten sich die Hi-
cken gleich eine klare Führung,
die zum Schluss etwas zusam-
menschrumpfte, aber den hei-
mischen Verbandsligisten nie
ernsthaft in die Gefahr eines
Satzverlustes brachte. Nach
einem 25:20 ging es in Durch-
gang drei. Erst als die TVDler
ihre Konzentration wieder
hochschraubten. setzten sie sich
entscheidend ab und entschie-
den mit einem erneuten 25:20
das Match. Da der Zweite Spich

im Spitzenspiel der bislang noch
ungeschlagenen SG Aachen die
erste Saisonniederlage beibrach-
te, rückten Platz eins bis drei,
die sich von der Konkurrenz
schon etwas abgesetzt haben,
dichter zusammen. Die gerisse-
ne Erfolgsserie der Printenstäd-
ter möchte der Dritte aus Dres-
selndorf am heutigen Samstag
gegen die SG Aachen zum Jah-
reskehraus andauern lassen und
sich selber wieder bei der Titel-
vergabe ins Geschäft bringen.
Trainer Stepe Brekalo hofft, mit
Hilfe der Unterstützung einer
ausverkauften Halle an die Er-
folgserlebnisse der letzten Wo-
chen anknüpfen zu können.
PDie nächsten Spiele: Sams-
tag, 16. Dezember 2023, 19 Uhr:
TV Dresselndorf – SG Aachen.
Sonntag. 17. Dezember 2023, 17
Uhr: VTV Freier Grund – Düs-
seldorf.

VTV-Trainer Stepe Brekalo schaut hier ein wenig skeptisch drein,
aber gegen Aachen ist er voller Zuversicht, dass seine Jungs am En-
de den Tabellenführer rocken. Foto: Rolf Henrichs

13 erfolgreiche Prüfungen
Herdorf. Die Gurtprüfung ist im
Judo etwas ganz Besonderes. Am
8. Dezember stellten sich 13 Ju-
do-Kids der diesjährigen Kyu-
Prüfung. Die Kinder haben sich
auf diesen Tag intensiv vorberei-
tet und konnten ihr, zum Teil
sehr umfangreiches Stand- und
Bodenprogramm, mit guten bis
sehr guten Leistungen zur vollen
Zufriedenheit der Prüfer Burk-
hard Schuster und Marco Wer-

der und der Trainer Thorsten und
Marion Eckhardt ablegen.
PDen gelbenGürtel (7. Kyu.) er-
hielten: Eliah Mertens, Matti
Imig, Ben Gorlt, Irini Ampatzi-
du. Den weiß-gelben Gürtel (8.
Kyu.) dürfen von nun an Aslan
Yilmaz, Maxim Fünfsinn, Mu-
hammed-Deniz Özbek, Tailer
Hölzer, Szymon Stryczek, Iliyas
Glinski und Luis Schröder tra-
gen.

Besinnliches Weihnachtskonzert in Dermbach
Drei Chöre begeistern ihr Publikum und stimmen auf die die Festtage ein

Dermbach.Die Besucher des Ad-
vents- und Weihnachtskonzertes
erlebten am Sonntag einen stim-
mungsvollen undmusikalisch ab-
wechslungsreichen Nachmittag
in der Dermbacher Kirche. De-
kanatskantor Torsten Stenden-
bach eröffnete das Konzert mit
dem Orgelstück „Macht hoch die

Tür“ zu demdie Sängerinnen und
Sänger aller drei Chöre in die Kir-
che einzogen. Magret Strasser be-
grüßte als Mitglied des Vorstan-
des des Gesangvereins „Liederta-
fel“ Dermbach, die zahlreichen
Konzertbesucher sowie alle Mit-
wirkenden. Der gemischte Chor
des GV Dermbach unter der Lei-

tung von Ralf Schmidt sorgte so-
gleich mit den Vorträgen „Ad-
vent ist ein Leuchten“, „Wieder
naht der heil`ge Stern“ und
„Tochter Zion“ für die richtige
Adventsstimmung und Weih-
nachtsvorfreude. Anna Lena Bo-
dora begleitete durch den Nach-
mittag mit stimmungsvollen und

besinnlichen Texten. Die Sänge-
rinnen und Sänger von Choris-
ma mit ihrem Chorleiter Tors-
ten Stendenbach begeisterten an-
schließend das Publikummit den
Liedern „Let’s sing a Song of
Christmas“, „Lichterzeit – Freu-
denzeit“, und „Ein Stern strahlt“.
Die 10 Sängerinnen des Frau-

enchores „Akzente“ aus Biers-
dorf unter der Leitung von Isa-
bel Stolpmann verzauberten das
Publikum mit den Beiträgen
„Weihnachtszeit“, „Mary did you
know?“ und „O holy night“.
Krankheitsbedingt standen dem
Chor nur die Hälfte der Sänge-
rinnen beim Auftritt zur Verfü-
gung. Anschließend übernahm
nochmals der gemischte Chor des
Gesangvereins Dermbach mit
den Liedvorträgen „Das ist die
stillste Zeit im Jahr“ und „Hör
den Klang der Stille“. Bei „Ade-
ste Fideles“ waren die Besuche-
rinnen und Besucher eingeladen,
das stimmungsvolle Lied gemein-

sam mit dem Chor zu singen.
Einen besonderen Genuss be-
scherte das Streichertrio, Christi-
na Schuhen (Geige), Anette Pan-
kratz (Geige) und Wolfgang
Groos (Cello), den Anwesenden
durch ihre Mitwirkung bei „Hö-
ret die Weihnachtsgeschichte“
gesungen von Chorisma mit
Textbeiträgen von Fabian Bodo-
ra. Beim gemeinsamen Auftritt
des Gemischten Chores Derm-
bach und Chorisma sangen die
Chöre das stimmungsvolle Lied
„Es naht ein Licht“. Alle Chöre
undMusiker, die zuvor vomVor-
standsmitglied Wilhelm Eisel mit
Dankesworten bedacht und mit
viel Beifall von den Besuchern be-
lohnt wurden, stellten sich zum
Abschluss gemeinsam auf und
sangen zusammen mit dem Pu-
blikum und begleitet von Simon
Bender (Trompete) und Torsten
Stendenbach (Orgel) sowie dem
Streichertrio das beliebte Weih-
nachtslied „O du fröhliche“.

Die drei Chöre begeisterten ihr Publikum in der Dermbacher Kirche und stimmten auf die Weih-
nachtstage ein. Foto: privat
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Veranstaltungen im Hüttenhaus Herdorf

lFreitag, den 16. Februar 2024, 20 Uhr

Spätromantik
Kreis der Kulturfreunde-Konzert mit Svetlin Roussev
(Geige), Yeol Eum Son (Klavier) und Stipendiatinnen
und Stipendiaten der Villa Musica mit Werken von
Brahms, Fauré und Dvorák
Karten (außer für das Kinderkonzert) im Vorverkauf bei
Buchhandlung Braun und Blümchenwerkstatt, Herdorf,
unter Tel. 02744-744 oder -745 und an der Abendkasse

lDonnerstag, 21. Dezember 2023, 20Uhr

„Tannen lächeln
elektrische Liebe“
Susanne von Borsody liest Weihnachtliches –
mit musikalischer Begleitung des Duo Feliz

l Sonntag, 25. Februar 2024, 17 Uhr

„Bette und Joan“
Komödie mit Désirée Nick und Anouschka Renzi

Informationen: www.kulturring-herdorf.de
Kartenverkauf im Rathaus Herdorf
02744/9223-17 oder -12 oder www.proticket.de

Veranstaltungsreihe kultur.AM ORT
fast immer am ersten Samstag des Monats

l Samstag, 13. Januar 2024, 19 Uhr
Erlöserkirche Salchendorf

Neujahrskonzert mit der
Philharmonie Südwestfalen
Karten für die Veranstaltungen sind am Empfang des
Rathauses Neunkirchen und über das Kartentelefon 02735/
767-0 erhältlich.

Ein Buch zur Geschichte
Über 16 Jahre hat Jürgen Uhr ist ein Übersichtswerk zusammengetragen

Neunkirchen-Salchendorf. Als
Christof Kolumbus Amerika
entdeckte, waren die Salchen-
dorfer schon lange da. Der Ahl
Hecker mit seinem „Wiesebeij-
jel“ begrüßte den spanischen
Eroberer bei seiner Ankunft, so
erzählt man sich im südlichen
Siegerland.
Fake oder Tatsache: Ob das

in ein Buch über die Geschichte
von Salchendorf im Freien
Grund gehört, muss jeder für
sich entscheiden. „Irgendwo in
einem Buch, möglicherweise in
,Erinnerungen eines Zeitzeu-
gen’ meines Bruders Walter,
fand ich den Appell an einen
Unbestimmten, dass Salchen-
dorf zwar nach der Eingliede-
rung in die Großgemeinde
Neunkirchen keine eigenständi-
ge Geschichte mehr habe, dass
es sich aber trotzdem lohne, die-
se aufzuschreiben!“, so Jürgen
Uhr, der diese Bemerkung zwi-
schen den Zeilen zum Anlass
nahm, sich näher damit zu be-
schäftigen.
Es wurde eine Mammutauf-

gabe über Jahre, die der Salchen-
dorfer mit einer Engelsgeduld
und unerschütterlichem Durch-
haltevermögen bewältigte. 707
Jahre Ortsgeschichte seit der
Ersterwähnung 1316 waren auf-
zuarbeiten. Von 2006 bis 2022
trug der Salchendorfer, gebür-
tig an der heutigen Fritz-Schä-
fer-Straße, Material zusammen.
Montags saß Uhr im Neun-

kirchener Heimatmuseum von
15 bis 16 Uhr und kämpfte sich

durch die Ausgaben der Hellert-
haler Zeitung ab 1905. Dazu
arbeitete er archivierte Bücher
durch und notierte sich die we-
sentlichen Punkte. Anschlie-
ßend von 16 bis 18 Uhr war er
beim Heimatverein Salchendorf
aktiv.

Zusätzlich befragte Uhr Zeit-
zeugen, die teilweise in Eigener-
zählungen Auskünfte über die

wechselseitige Historie seines
Ortes geben konnten.

„Wenn ich das zeitlich nach-
vollziehe, dann waren es zusam-
mengenommen Monat für Mo-
nat zwischen 20 und 30 Stun-
den Auswertungsarbeit, weil ich
dasMaterial auch zuHause noch
nachbearbeiten musste!“, so der
ehemalige Bundesliga-Turner
des TV Eichen.

Insgesamt waren 48 Litera-
turangaben und 344 Fußnoten
zu erstellen. Ich war selbst über-
rascht, wie viel Material zusam-
menkam.

Der Druck ist eng, damit der
Preis verträglich bleibt. Trotz-
dem musste ich die Seitenzahl
von ursprünglich 500 auf 378
Seiten zusammenstreichen!“

Jürgen Uhr präsentierte sein Buch über Salchendorf im Freien Grund. Foto: Rolf Henrichs

Italienische
Messe

zwischen den
Jahren

Neunkirchen. Nach der großen
Teilnahme bei der ersten italieni-
schenMesse in Neunkirchen kam
der Wunsch auf, dies häufiger zu
organisieren. Am Mittwoch, 27.
Dezember, um 19 Uhr findet eine
Heilige Messe in italienischer
Sprache in Neunkirchen in der
Kirche St. Theresia vomKinde Je-
su (Bonifatiusweg 6, 57290Neun-
kirchen) statt. Das teilt die Kir-
chengemeinde mit.
Anschließend besteht die Ge-

legenheit, bei einem kleinen
Empfang im benachbarten Pfarr-
heim ins Gespräch zu kommen.
Alle Italiener und alle Freunde
der italienischen Sprache sind
herzlich eingeladen. Weitere
Infos kann man bei Pastor Klur
erhalten (Tel. 0151 1796 5540,
pastor.klur@prsuedlichessieger-
land.de).

Das Foto aus dem Jahre 1905 zeigt den Verlauf der Straßenbahnlinie Siegen – Dillnhütten  

der Siegener Kreisbahn über eine 5,60 m hohe Überführung an der Hagener Straße.  

Die Schienenstränge im Vordergrund der Königlich Preußischen Eisenbahnverwaltung  

verlaufen damals auf dem Niveau der heutigen Hagener Straße. | Foto: Anne Göbel
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In Sonntagskleidung flanieren vier junge Frauen in Höhe des Fotogeschäftes Paul Schmeck  

im April 1942 über die Siegener Bahnhofstraße. Im Hintergrund das Bahnhofsgebäude mit  
der allseits bekannten Bahnhofsuhr. | Foto: Wolfgang Berg 
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Mit 13 seltenen und teils bisher unveröffentlichten Vorkriegs-
aufnahmen aus den Archiven von Lesern der Siegener Zeitung. 
Veredelt mit UV-Spotlack und hochwertig verarbeitet. 

AB SOFORT IM HANDEL – limitierte Auflage!

Der Kalender ist erhältlich:  
»    beim Verlag Vorländer in Siegen, Telefon 0271 5940-331
»     in den Geschäftsstellen der Siegener Zeitung:  

SIEGEN, Obergraben 39 
BAD BERLEBURG, Poststr. 4

»    in unserem Onlineshop: 57lesershop.de
»    sowie im lokalen Buchhandel

Erwerben Sie die neunte Auflage  
des Bildkalenders, Format: 44 x 33 cm, 

für 26,95 €

Bis zu 115 Jahre alte Fotos – überwiegend  
aus dem Kerngebiet von Siegen.
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Hohe Schwankungsbreite
VTV Freier Grund steht weiter auf Abstiegsplatz

Neunkirchen. Die Schwank-
ungsbreite der Leistung in den
Abs und Aufs bei den Volley-
ballfrauen des VTV Freier
Grund im Match vergangenen
Samstag gegen den TV Glad-
beck war am Ende zu groß, um
gegen die Ruhrpöttlerinnen
mehr als einen Punkt zu ergat-
tern.
Im ersten Durchgang hatten

die Gäste bereits mehrere
Matchbälle, ehe beim 23:24 wie-
der Hoffnung bei VTV-Trainer
Alfred Terkowsky aufkeimte.
Doch der VTV-Block wurde an-
geschlagen, und der erste Satz
war futsch. Eine gelungene Auf-
schlagserie von Melanie Pilz
machte aus einem 5:8 im zwei-
ten Durchgang ein 12:8. Da-
nach lief es bei den Neunkir-
chenern besser. Beim 22:16 war
der Satzgewinn spürbar nahe.
Doch die Gladbeckerinnen lie-
ßen nicht locker, holten Punkt
auf Punkt auf und gingen sogar
23:24 in Führung. Ein Auf-
schlagfehler eröffnete der Heim-
sechs wieder eine Perspektive.
Zwei genau getimte Aufschläge
von Jana Hermes setzten die
Gladbecker so stark unter
Druck, dass Sarah Bäumer den
26:24-Satzgewinn erschmettern
konnte.
Im dritten Abschnitt liefen

die Hausherrinnen zunächst
einem klaren Rückstand hinter-
her, der dann Punkt um Punkt
reduziert, aber in der Endphase
beim 20:25 nicht mehr wettge-
macht werden konnte. Trotz des
erneuten Satzrückstands gaben
sich die VTV-lerinnen noch
nicht geschlagen und schienen
mit dem 25:21 im vierten Satz
wieder auf die Siegerstraße ein-
zubiegen. Das 4:15 im Tiebreak

mit der abschließenden 2:3-
Matchniederlage zeigte wieder
ein ganz anderes Gesicht des
Teams.
„Wie in der Vorwoche und

bei vielen Begegnungen davor
sind wir zwar auf Augenhöhe
mit unseren Gegnern, lassen
aber immer wieder die erforder-
liche Konstanz sowohl in indi-
vidueller als auch in kollektiver
Hinsicht vermissen. Angesichts
der Ausgeglichenheit in der Li-
ga darf man sich längere Fehler-
phasen nicht erlauben, da dies

in der Regel konsequent mit
Satzverlusten bestraft wird. An
der Fokussierung über einen
möglichst langenZeitraummüs-
sen wir arbeiten, damit wir auch
mal das bessere Ende für uns ha-
ben“, so Trainer Terkowsky.
Nach Ende der Hinrunde ste-

hen die Hellertalerinnen weiter-
hin auf einem Abstiegsplatz.
Morgen geht es zu Hause gegen
Düsseldorf. Mit einer Wieder-
holung der guten Leistung aus
dem Hinspiel ist auch da was
drin.

Unter Beobachtung von Trainer Alfred Terkowsky und seinem Co.
Tom Brinkmann versuchte Jana Hermes den Ball noch vom Boden
zu kratzen. Am Ende kassierten die VTVlerinnen eine vermeidbare
Niederlage in der Regionalliga gegen Gladbeck. Foto: Rolf Henrichs

Live-TV für
Amateurspiel

Kreisgebiet. Kreisliga-Spitzen-
partie, Kreispokalfinale oder
Derby: Manche Spiele haben es
einfach verdient, unter Profi-
Atmosphäre ausgetragen zu
werden.
Auch in dieser Saison verge-

ben der Fußball- und Leicht-
athletik-Verband Westfalen
(FLVW) und Premium Part-
ner Krombacher wieder eine
kommentierte Liveübertra-
gung eines Amateurspiels. Die
Bewerbungsphase läuft! Das
teilt der FLVW in einer Pres-
senotiz mit.
Eine Teilnahme ist ganz ein-

fach: Hierfür bewirbt sich der
Verein mit einer kreativen Be-
gründung und einer „Knaller“-
Partie, die bereits im Spielplan
(DFBnet) verankert ist, unter
www.flvw-amateurspieldesjah-
res.de. Das Amateurspiel wird
umfassend vom FLVW beglei-
tet und über die FLVW-Me-
dien mit Live-Kommentar ge-
streamt.
Bewerbungsschluss ist am

31. Januar 2024 (23.59 Uhr).
Aus organisatorischen Grün-
den können nur Partien be-
rücksichtigt werden, die nach
dem 17. März 2024 ausgetra-
gen werden.
Die Teilnahmebedingungen

und weitere Informationen ste-
hen auf flvw.de.

Bürgerbus
fährt wieder

Neunkirchen. Der Bürgerbus
Neunkirchen ab Montag, 18.
Dezember, wieder im Einsatz.
In einer Pressenotiz teilt der

Bürgerbus Neunkirchen mit,
dass nach der Reparatur der
Verkehr ab Montag wieder in
vollem Umfang aufgenommen
werden soll.
„Wir hoffen, das dieser Aus-

fall bei demneuen Fahrzeug eine
einmalige Ausnahme war und
bleibt“, schreibt der Trägerver-
ein. Fahrgäste werden gebeten,
die Homepage bürgerbus-neun-
kirchen-siegerland.de zu beach-
ten. Unter dem Reiter Störun-
gen ist die jeweils aktuelle Lage
einzusehen.

In der vollbesetzten Hickengrundhalle lieferten die Kinderchöre begeisternde Vorträge. Foto: privat

Ein harmonischer Markt
Den Dresselndorfer Heimatvereinen gelang ein rundes Fest

Dresselndorf. Eine Veranstal-
tung für alleMitbürger undGäs-
te und ein adventlicher Treff-
punkt ohne kommerzielle Inter-
essen sollte es sein. Prächtiges
Winterwetter mit kalter Sonne
und glitzerndem Schnee unter-
stütze die Absicht der Heimat-
vereine Ober- und Niederdres-
selndorf, denn in den ersten
Stunden standen die Besucher
des Weihnachtsmarktes vor der
Hickengrundhalle dicht an
dicht.
Beide Vorsitzende der Hei-

matvereine: Ralf Schneider, Nie-
derdresselndorf, und Andreas
Schwennig, Oberdresselndorf,
eröffneten den 1. gemeinsamen
Weihnachtsmarkt. In ihrer Be-
grüßungsansprache freuten sie

sich über die rege Teilnahme
und hofften für die Heimatver-
eine auf neueMitglieder und da-
mit auf eine sichere Zukunft des
traditionellen Vereinsgesche-
hens.
Entsprechend der Tradition

eröffnete Pfarrer Heuschneider
von der ev. Kirche mit einem
Gottesdienst dieses Mal in der
Hickengrundhalle den Weih-
nachtsmarkt. Festlich begleitet
vom Chor der „Freien evangeli-
schen Gemeinde“, der damit das
vorweihnachtliche Chorkonzert
eröffnete. Junge Sänger von
Schulchor und Kindergarten
setzten das Konzert in der inzwi-
schen vollbesetztenHallemit be-
geisternden Vorträgen fort. Für
die Konzert-, Kuchen- und Kaf-

feegäste gab es in der Hickeng-
rundhalle eine reichbestückte
Kuchen- und Tortentheke, die
von Frauen aus denVereinen ver-
sorgt und bedient wurde.
Den hellklingenden Stimmen

der Kinderchöre folgten schöne
Darbietungen des „MGV Män-
nerstimmen Hickengrund“, mit
vielseitigen Vorträgen klassisch
und modern.
Der „Singkreis Hickengrund“

bot einen wunderschönen weih-
nachtlichen Liederreigen, unter
dem Dirigat der neuen Chorlei-
terin Frau AnushMikrtchyan, die
damit ihr Debüt gab und sich so
dem festlich eingestimmten Pu-
blikum vorstellte. Damit klangen
die gesanglichen Vorträge ein-
drucksvoll aus. Musikalisch

ging’s weiter, denn zwei einhei-
mische Bläsergruppen erfreuten
die Zuhörer mit Posaunen- und
Hornklängen: Die „Bläsergruppe
Hickengrund“ war ganz „große
Klasse“ mit einer breiten Aus-
wahl bekannter Weihnachtsme-
lodien, darunter auch moderne
Weisen. Die „Jagdhornbläser Hi-
ckengrund“ erfreuten zum Fina-
le des kleinen Weihnachtskon-
zertes, vor und in der Halle, mit
einer Vielfalt jagdlicher Signale
und ernteten auch dafür reichen
Applaus.
Natürlich kam auch der Niko-

laus! Zwischen den zahlreichen
Hütten etc. mit kulinarischen Le-
ckereien ging er umher und über-
raschte Groß und Klein aus sei-
nem Jutesack.

CVJM mit
Angeboten

Neunkirchen-Salchendorf. Der
CVJM Salchendorf bietet auch
am dritten Advent und in der
kommenden Woche wieder
Treffen, Gebete und Gesprächs-
runden an.
P So 17.12.2023 10.15 Uhr
Sonntagsschule
P So 17.12.2023 19.30 Uhr Ge-
meinschaftsstunde
PDi 19.12.2023 19.30 Uhr Bi-
belgesprächskreis im Anschluss
Gebetskreis

Gottesdienste
um Herdorf

Herdorf. Weihnachten und das
Jahresende sind nicht mehr weit
entfernt. Die evangelische Kir-
chengemeinde Herdorf-Struthüt-
ten laden über die Feiertage zu
zahlreichen Gottesdiensten in der
Region ein.
P Freitag, 22. Dezember, 15.30
Uhr Weihnachtsgottesdienst im
Seniorendorf Stegelchen
P Sonntag, 24. Dezember –Hei-
ligabend – 17 Uhr Familien-
Gottesdienst in der Ev. Kirche
in Herdorf, 22 Uhr Christ-Met-
te in der Ev. Kirche in Herdorf
PMontag, 25. Dezember – 1.
Weihnachtstag – Gottesdienste
in der Region
PDienstag, 26. Dezember – 2.
Weihnachtstag – 9 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl im Ver-
einshaus in Struthütten, 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl in
der Ev. Kirche in Herdorf
P Sonntag, 31. Dezember – Alt-
jahresabend – 11 Uhr Ab-
schiedsgottesdienst für Pfarrer
Zahn in der Ev. Kirche in Her-
dorf mit anschließendem Im-
biss.
PMontag, 1. Januar – Neujahr
– Gottesdienste in der Region

Knappensaal Theater
Sechs Aufführungen stehen an

Herdorf. Das Laientheater ist
nach drei Jahren Pause wieder
zurück und der Januar 2024 be-
ginnt wieder mit sechs Auffüh-
rungen der Theaterabteilung des
Knappenvereins Herdorf. Mit
acht Akteuren, Stefan Seyfarth,
Mona Prey, Elke Schmidt, Ste-
phan Hellinghausen, Anke Er-
mert, Martin Link, Niko Link
undMargot Bohl wird das Stück
„Im Knast ist (k)ein Zimmer
Frei von Jonass Jetten aufge-
führt. Seit Oktober ist man bei
den Proben unter der Leitung
von Regisseurin Dana Graneist

auf der Probenbühne im Saal da-
bei.
Die Aufführungen finden am

Samstag, 6. Januar, Sonntag, 7.
Januar, Samstag, 13. Januar,
Sonntag, 14. Januar, Freitag, 19.
Januar, und Samstag, 20. Janu-
ar, statt. Die Aufführungen star-
ten freitags und samstags je-
weils um 20 Uhr und sonntags
um 17 Uhr, jeweils mit Einlass
eine Stunde vorher. Die Karten
können im Paper-Shop Sabine
in Herdorf erworben werden zu
Preisen von 8 bzw. 10 Euro je
nach Rang.

Förderungen aus dem Städtebau
für Herdorf

Herdorf. Innenminister Mi-
chael Ebling hat mitgeteilt, dass
die Ortsgemeinde Herdorf För-
derungen aus dem Bund-Län-
der-Programm „Lebendige Zen-
tren – Aktive Stadt“ erhält. Der
Gemeinde werden laut Mittei-
lung aus dem Ministerium des
Inneren und für Sport 100.000
Euro zur Erstellung eines Inte-
grierten Städtebaulichen Ent-
wicklungskonzeptes zur Verfü-
gung gestellt. Sie erhält das Geld
aus dem Bund-Länder-Pro-
gramm „Lebendige Zentren –
Aktive Stadt“. „Umweitere städ-
tebauliche Maßnahmen voran-

zutreiben, möchte die Gemein-
de die Förderung nutzen, um
vorbereitende Untersuchungen
sowie die Erstellung des Inte-
grierten städtebaulichen Ent-
wicklungskonzeptes durchzu-
führen. Die geplanten Maßnah-
men sollen langfristig zur Stär-
kung des Ortskerns von Her-
dorf beitragen“, so der Minis-
ter. Ziel des Programms „Leben-
dige Zentren – Aktive Stadt“ ist
es, Ortszentren nachhaltig zu
stärken, zu stabilisieren und zu
lebens- und liebenswerten Or-
ten zu entwickeln.

Nikolaus besucht
Herdorfer Schützen

Herdorf.Wie in jedem Jahr be-
suchte der Nikolaus kürzlich die
Herdorfer Schützen beimWeih-
nachtsschießen. Der Nikolaus
beschenkte die Kinder mit aller-
lei Süßigkeiten und lobte die
Vereinsmitglieder und den Vor-
stand für ihre unermüdliche
Arbeit. Mit dem Luftgewehr
wurde dann laut Pressenotiz das
traditionelle Weihnachtsschie-

ßen fortgesetzt. Bei den Jugend-
lichen siegte Emmy Stroda vor
Anastasia Schnittchen und Josi
Subrin. Bei den Erwachsenen
gab es ein knappes Kopf an
Kopfrennen. Hier gewann mit
einem 23,4er TeilerMarinaKrah
vor Felix Kemper (24,5) und Sa-
mantha Krah (25,7). Die Sieger
durften sich über Pokale, Würs-
te und Riesennikoläuse freuen.

Tannen lächeln elektrische Liebe
Herdorf. Der Kulturring Her-
dorf bietet ein poetisch-buntes
Weihnachtsprogramm von und
mit Suzanne von Borsody.
Die bekannte Schauspiele-

rin präsentiert ein Programm
mit liebevoll verpackten literari-
schen Geschenken …
Ein Weihnachts-Esel, eine

Weihnachts-Gans, ein Weih-
nachts-Dackel, großartige Ge-
dichte sowie sprachkünstlerische
Texte liegen unterm Tannen-
baum. „Lassen Sie sich mitneh-

men in die Welt weihnachtlicher
Poesie, die von Theodor Storm
so umschrieben wird: Ich fühl‘s…
ein Wunder ist geschehn“, kün-
digt der Kulturring an.
Musikalisch begleitet und

wird sie vom „Duo Feliz“ des
Bassisten Kurt Holzkämper.
Von federleicht bis melancho-
lisch. Einlass ist um 19Uhr. Vor-
verkauf und weitere Infos gibt
es im Rathaus Herdorf,
Tel. 02744 922312, www.kultur-
ring-herdorf.de.

Senioren nun
mittwochs aktiv
Neunkirchen-Salchendorf. Die
Seniorengruppe rund um
ÜbungsleiterWolfgang Binder ist
ab sofort mittwochs von 17 bis
18.30 Uhr aktiv. In der Mehr-
zweckhalle Salchendorf wird
dann mit kontrollierter Bewe-
gung und Mobilisation für alters-
gerechte Fitness gesorgt. Neben
Stuhlgymnastik und Kräftigungs-
übungen kommt auch mal der
Federballschläger zum Einsatz.

Auflösung des
Rätsels
aus der letzten
Hellerthaler

Auflösung des
Rätsels
aus der letzten
Hellerthaler
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Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

Später Weg zum Erfolg
VTV feiert hart erkämpften Heimsieg

Neunkirchen. Etwas abgewan-
delt von einem Werbespruch
räumten die Handballherren des
VTV Freier Grund gegen die
HSG Lüdenscheid am vergange-
nen Sonntag erst ganz spät den
Weg frei zum Erfolg.
Nur 20 Sekunden vor dem

Abpfiff mit dem Treffer des
Kreisläufers Marvin Roth war
der Sieg perfekt. Mit einer star-
ken Defensivleistung und einem
überragenden Keeper zwischen
den Pfosten setzten die Gäste
den zuletzt so erfolgreichen
VTVlern mächtig zu. Jede ge-
lungene eigene Aktion der
HSGler wurde frenetisch beju-
belt.
Nicht ein einziges Mal konn-

ten die Hausherren im Durch-
gang eins in Front gehen. Trai-
ner Alen Sijaric war unzufrie-
den und gestikulierte dies ener-

gisch vom Spielfeldrand. Die Lü-
denscheider lagen vor allem
dank der Treffer und Zuspiele
von Neuzugang Phil Lausen
11:14 zur Halbzeit vorne. Die
Fans des VTV hofften, dass ob
der „spannenden Trikots“ eini-
ger Gästespieler die Lüden-
scheider konditionell dem
Druck der Hausherren bis in die
Schlussphase nicht standhalten
könnten.
Am Ende kam es so. Aber

erstMitte der 2. Halbzeit brach-
te Jakob Roth mit dem 22:21
Freier Grund erstmals in Füh-
rung. Danach gaben die Gast-
geber diese nicht mehr ab, oh-
ne aber davonziehen zu kön-
nen. Es blieb spannend bis kurz
vor Schluss.
Am Ende siegten die VTVle-

rinnen knapp mit 28:27. „Wir
sind schwer ins Angriffsspiel ge-

kommen und haben so über 60
Minuten unsere Probleme ge-
habt. Es haben einfach ein paar
Prozent gefehlt. Wir müssen für
die Zukunft unsere Rückschlüs-
se daraus ziehen!“ , so Trainer
Alen Sijaric, der sich aber riesig
über die hart erkämpften zwei
Punkte freut und zum Jahres-
kehraus gegen den Vorletzten
Plettenberg/Werdohl einen Sieg
fest einplant.
Die Verbandsligafrauen des

VTV treffen im Vorderfeld auf
den aussichtsreichen Titelaspi-
ranten DJK SG Bösperde und
hoffen auf eine Überraschung.
PDie nächsten Spiele: Sams-
tag, 16. Dezember 2023, 16.00
Uhr: VTV Freier Grund Frau-
en I – DJK SG Bösperde. 18.00
Uhr: VTV Freier Grund Her-
ren I – HSV Plettenberg/Wer-
dohl.

Handball ist nichts für Weicheier! Da kann es am Kreis auch mal zu Ansätzen von Würgegriffen kom-
men, wie im Bild hindert ein Lüdenscheider Jakob Roth mit derben Mitteln am Torwurf. Hinten be-
obachtet Felix Homrich die Szene. Foto: Rolf Henrichs

CDU Burbach wählt neuen Vorstand
Ortsunion ehrt verdiente und langjährige Mitglieder

Niederdresselndorf. Der Ge-
meindeverband der CDU Bur-
bach traf sich kürzlich in der Al-
ten Schule Niederdresselndorf
zur Mitgliederversammlung. Auf
dem Programm stand neben
einem Rückblick auf die vergan-
genen zwei Jahre, die Ehrung
langjähriger Mitglieder sowie die
Neuwahlen des Parteivorstandes.
Die amtierende Vorsitzende De-
borah Amazu wurde einstimmig
in ihrem Amt für die nächsten
zwei Jahre bestätigt. Als Stellver-
treter wurden Maik Zembok und
Jonas Becker gewählt. Heide Hei-
necke-Henrich, Ralf Schneider,
Dr. Angela Kluge, Sebastian Hüt-
temann und Monika Krumm
wurden als Beisitzer gewählt.
Für seine 40-jährige Mitglied-

schaft wurde Dietmar Simmert
aus Niederdresselndorf geehrt.
Deborah Amazu bedankte sich
für die lange und immer noch ak-
tive Mitarbeit in der CDU und
den damit verbundenen Einsatz
für die Heimat.
An der Mitgliederversamm-

lung nahmen auch Jens Kamieth
MdL und Benedikt Büdenben-
der, Kreisvorsitzender der CDU
Siegen-Wittgenstein, teil und be-
richteten über die aktuellen über-
regionalen politischen Themen.

Blumen für die amtierende Vorsitzende Deborah Amazu gab
es von Benedikt Büdenbender. Foto: CDU

Kein Platz für Rassisten
Azubis können den Anti-Diskriminierungspreis gewinnen
Herdorf. Klare Kante gegen
Rechts: Im Landkreis Altenkir-
chen können sich Azubis und
Berufsschüler bei dem Wettbe-
werb „DieGelbeHand“ jetzt klar
gegen Rassismus und Diskrimi-
nierung positionieren und mit
ihrer Idee einen Preis gewin-
nen. Prämiert werden die krea-
tivsten Ideen, die sich für ein re-
spektvolles Miteinander und
gegen Rassismus einsetzen. Dar-
auf weist die Industriegewerk-
schaft Bauen-Agrar-Umwelt (IG
BAU) hin.
„Wir von der IG Bau setzen

uns seit jeher gegen Rassismus
und Diskriminierung jeglicher
Art ein, denn auf dem Bau, in
der Landwirtschaft oder in der
Gebäudereinigung haben schon
immer Menschen unterschied-

lichster Nationen hervorragend
zusammengearbeitet und das
soll und muss auch so bleiben“,
so Gordon Deneu. Für den stell-
vertretenden Bezirksvorsitzen-
den der IG Bau Koblenz-Bad
Kreuznach steht fest: „Wir
schlittern gerade ungebremst in
einen Fachkräftemangel und da
helfen populistische Parolen
überhaupt nicht weiter. Wir
brauchen und schätzen unsere
Kollegen, egal woher sie kom-
men, denn sie bereichern uns,
unsere Arbeit und unser Land.“
Der Wettbewerb sei die ideale
Möglichkeit, auf kreative Art
und Weise auf Rassismus und
Diskriminierung hinzuweisen
und das Engagement junger
Menschen auszuzeichnen. Ob
Website, Blog oder Kurzfilm

gegen Rechts, alle Formate sind
willkommen – gesucht werden
bei der „Gelben Hand“ originel-
le Ideen und Projekte von Azu-
bis und Berufsschülern aus dem
Kreis Altenkirchen, die sich kri-
tisch mit den Themen Rassis-
mus und Diskriminierung aus-
einandersetzen.
Der erste Preis ist mit 1.000

Euro, der zweite mit 700 Euro
und der dritte mit 500 Euro do-
tiert. Außerdem haben die Azu-
bis die Chance, einen der drei
Sonderpreise von je 500 Euro zu
gewinnen. Einsendeschluss für
die Ideen ist der 14. Januar 2024,
die Preisverleihung findet im
März 2024 in Saarbrücken statt.
Alle Infos unter:
https://www.gelbehand.de/setz-
ein-zeichen/wettbewerb-aktuell

Am seidenen Faden…
…kann auch Ihr Leben einmal hängen.
Erste–Hilfe-Kurse und Kurse für die Frei-
zeit bieten die Johanniter in Ihrer Nähe.

Mehr Informationen unter:
0800 3233800 (gebührenfrei)
www.johanniter.de/nrw
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  Freier-Grund-Straße 25        57299 Burbach-Wahlbach        Tel. 02736-1680 
  www.haustechnik-krumm.de                   Email: info@haustechnik-krumm.de 
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Geländer und Zäune
– wartungsfrei – nie mehr streichen –

D I E T E R K L E I N
57290 Neunkirchen · Tel.· Tel.· T (0 27 35) 28 06

www.klein-park-balkone.de

Huhn KFZ-Recycling
Alt-KfKfK z-Entsorgung mit Nachweis
0 27 36 / 86 66 · 01 75 / 6 87 25 23

www.autoverwertunghuhn.de

Immobiliencenter
der Sparkasse

Burbach-Neunkirchen
Ihr Ansprechpartner: 

Henning Meyer
Tel. 0 27 36/4 97-11 43

henning_meyer@spk-bb-nk.de

Immobilien- 
verkauf ist 

Vertrauenssache!
Nutzen Sie unsere  

langjährige Erfahrung.

Unsere Anzeigenannahmestellen
für Familienanzeigen
und private Kleinanzeigen in Ihrer Nähe!
Nutzen Sie unseren Service vor Ort

– kurze Wege sparen Zeit und Geld.
… und die persönliche Beratung

gibt es gratis dazu!

überparteiliche Heimatzeitung
für den Freien Grund und Nachbargebiete

Paper Shop Brigitte
Hauptstraße 25
57562 Herdorf
Tel.: 0 27 44 / 93 07 72 
Fax: 0 27 44 / 93 07 71

Spiel & Buch
Nassauische Straße 27
57299 Burbach
Tel.: 0 27 36 / 17 09 
Fax: 0 27 36 / 5 05 04

Jud-Musikalien
Frankfurter Straße 108
57290 Neunkirchen
Tel.: 0 27 35 / 60 09 79 
Fax: 0 27 35 / 61 90 47

NK-Vertrieb
In der Klotzbach
57290 Neunkirchen
Tel.: 0 27 35 / 78 43 25 
Fax: 0 27 35 / 78 43 35

Neu gestaltete
Ausstellung
ganztägig geöffnet

Vereinbaren Sie einen Termin
zur Beratung

Grabmale Feuring

Tel 0 27 35-27 25 ImPfarrfeld 29

www.steinmetz-feuring.de

Hans
... aus der Welt bist du gegangen,

aus unseren Herzen nicht.
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h Stadt informiert

Sprechzeiten:
Rathaus Herdorf

Am Rathaus 1, 57562 Herdorf
Vormittags:
Montag bis
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Nachmittags:
Montag bis
Mittwoch 13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon (0 27 44) 92 23-0
Telefax (0 27 44) 92 23-60

In dringenden Fällen an Wochenenden:

Mobil (01 71) 1 90 94 35
E-Mail: rathaus@herdorf.de
Internet: www.herdorf.de
Ortsvorsteher
Dermbach:
Berthold Buchen,
Dorfwäldchen 19 (0 27 44) 83 53
Mobil: (01 70) 6 63 12 06
Sassenroth:
Sven-Peter Dielmann,
Schulstraße 16 (0 27 44) 93 15 05
Mobil: (01 60) 7 12 92 01
Polizei-Bezirksdienst
Silke Gräbener, Rathaus,
Zimmer EG 08 (0 27 44) 92 23-70

h Allgemeine Infos

Sprechtage im Rathaus in der Übersicht
P Deutsche Rentenversicherung
Bund

Der nächste Sprechtag findet am Don-
nerstag, 21. Dezember 2023, von
13.00 Uhr bis 17.00 Uhr in Zimmer 10
im Rathaus in Herdorf statt. Es besteht
die Möglichkeit, Rentenanträge zu stel-
len bzw. in allen rentenrechtlichen Fragen
beraten zu werden. Vorherige Terminab-
sprache ist unter der Tel.-Nr. 0 27 44 /
9223-12 erforderlich.
P VdK-Sprechtage
Zur Zeit finden keine Sprechtage des
VdK in Herdorf statt. Telefonisch ist der

VdK in Altenkirchen unter der Telefon-
nummer 02681 - 6233 zu erreichen.

P Notar Volker Puderbach,
Betzdorf, Bismarckstraße 9

Zurzeit finden keine Sprechtage des No-
tariats Puderbach im Rathaus Herdorf
statt.

P Pflegestützpunkt
Daaden/Herdorf

Neue Termine im neuen Jahr werden
rechtzeitig bekanntgegeben. Ein besonderer Tag

für alle Kinder
Alle 4 Gruppen des katholischen

Kindergartens Nikolaus-Groß-Haus in
Herdorf durften am 6. Dezember 2023
den Nikolaus mit seinem Gehilfen be-
grüßen. Es wurde von den damaligen
guten Taten des Bischofs erzählt und je-
des Kind bekam einen lecker gefüllten
Strumpf überreicht. Zum Dank dafür

sangen, musizierten und tanzten die
Kinder für ihren vorweihnachtlichen
Besuch. Alle Erzieherinnen der Einrich-
tung bedanken sich herzlich bei Chris-
tian Grünebach und Henrik Gelhausen
von der Feuerwehr Herdorf, die dieses
alljährlich besondere Erlebnis für die
Kinder wieder ermöglicht haben!

 

Herzliche         
Einladung 
zu unserem nächsten  

Advents- Frühstücks-
Gottesdienst 
 am 

17. Dezember 2023  
 um  
9.00 Uhr 
 
 Gemeindehaus, Friedrichstrasse 9, Herdorf 

 
Wir laden dazu herzlich ein ! 

 
 
 

    Für eine bessere Planung bitten wir 
um     Anmeldung im Gemeindebüro                        

Foto: Pinterest 
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h Kirchliche Nachrichten

Aktuelle Gottesdienste
Kath. Pfarreiengemeinde informiert
P Samstag, 16.12.,
Samstag der 2. Adventswoche
Daaden, 17:00 Uhr: Vorabendmesse,
musikalisch mitgestaltet vom
Gemischten Chor Daaden
Herdorf, 18:30 Uhr: Vorabendmesse
Herdorf, 18:30 Uhr: Wortgottesdienst
für Kinder im Pfarrhaus

P Sonntag, 17.12.,
3. Adventssonntag
Stegelchen Herdorf, 10:30 Uhr:
Wortgottesdienst im Seniorendorf
Stegelchen
Alsdorf, 11:00 Uhr: Wortgottesdienst
gestaltet von den Glaubensfunken u.
dem CVJM Gitarrenkreis Betzdorf

PMittwoch, 20.12.,
Mittwoch, der 3. Adventswoche
Herdorf, 5:30 Uhr: Roratemesse mit-
gestaltet von der Schola St. Aloisius;
anschließend gemeinsames Frühstück
in der Kirche

P Samstag, 23.12.,
Samstag der 3. Adventswoche
Herdorf, 18:30 Uhr: Vorabendmesse

P Sonntag, 24.12.,
Hochfest der Geburt des Herrn – Am
Heiligen Abend – Kollekte für das
Bischöfliche Hilfswerk „ADVENIAT“
Herdorf, 14:30 Uhr: Krippenfeier
mitgestaltet von der Kinderkirche
Herdorf und den Regenbogenkids
Herdorf, 16:00 Uhr: Familien-Wort-
gottesdienst mitgestaltet von
der Kinderkirche Herdorf und der
Church Band
Alsdorf, 17:00 Uhr: Christmette
Dermbach, 18.00 Uhr: Christmette
musikalisch mitgestaltet vom Musik-
verein Dermbach

Dorfplatz Sassenroth, 18:00 Uhr:
Weihnachtlicher Wortgottesdienst
Open Air auf dem Dorfplatz Sassen-
roth mitgestaltet von der Jugendgruppe

PMontag, 25.12.,
Hochfest der Geburt des Herrn –
Am Morgen - Kollekte für das
Bischöfliche Hilfswerk „ADVENIAT“
Herdorf, 11:00 Uhr: Festhochamt
musikalisch mitgestaltet vom
Kirchenchor Cäcilia und dem
Streichorchester

PMontag, 25.12.,
Hochfest der Geburt des Herrn –
Am Tag – Kollekte für das
Bischöfliche Hilfswerk „ADVENIAT“
Herdorf, 18:00 Uhr: Feierliche Weih-
nachtsvesper musikalisch mitgestaltet
von der Schola St. Aloisius

P Dienstag, 26.12.,
Hl. Stephanus, erster Märtyrer
Daaden, 11:00 Uhr: Festhochamt

Das Pfarrbüro bleibt vom
27.12. bis 29.12.2023 geschlossen

Erreichbarkeit Pfarrbüro:
Montag, Mittwoch und Freitag:
9.00 bis 11.00 Uhr,
Dienstag 15.00 bis 17.00 Uhr
In seelsorgerischen Anliegen
erreichen Sie:
Pfarrer Augustinus Jünemann
Tel. 0171 - 1809905
Pfarrer Markus Watrinet
Tel. 0157 - 55700364
Kooperator P. Sijo Mathew
Tel. 02744 - 9334783
Diakon Martin Schwarz
Tel. 02744 - 1414

Ev. Kirchengemeinde aktuell
P Sonntag, 17.12.2023 – 3. Advent,
09.00 Uhr: Advents-Frühstücks-
Gottesdienst im Gemeindehaus –
Bitte im Gemeindebüro anmelden.

P Freitag, 22.12.2023
15.30 Uhr: Weihnachts-Gottes-
dienst im Seniorendorf Stegel-
chen

Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz

Hydraulischer Abgleich der Heizungs-
anlage – wichtig für die Effizienz
Oftmals wird bei einer Heizungsmo-

dernisierung Art und Fabrikat des Wär-
meerzeugers viel Bedeutung beigemes-
sen. Tatsächlich ist aber die Qualität der
Installation und die Einstellung der Re-
gelung mindestens genauso wichtig für
die Effizienz des Heizungssystems.
Nach Untersuchungen der Verbraucher-
zentrale sind viele Heizungen nicht rich-
tig eingestellt: Sie verbrauchen mehr
Brennstoff als nötig. Insbesondere wird
nach einer Heizungserneuerung der „hy-
draulische Abgleich“ vernachlässigt –
das ist die optimale Einstellung der

Durchflussmenge durch jeden einzel-
nen Heizkörper. Sie muss jeweils auf das
Rohrnetz, den Heizkörper und die Pum-
pe abgestimmt sein, sonst können Strö-
mungsgeräusche auftreten oder dieHeiz-
körper werden ungleichmäßig warm.
Die Energieberatung der Verbrau-

cherzentrale Rheinland-Pfalz bietet die
Möglichkeit eines ausführlichen Bera-
tungsgesprächs zu den Themen Heiz-
technik und Heizungsoptimierung.
Die Beratungsgespräche sind kosten-

los. Die nächsten Sprechstunden der
Energieberater finden wie folgt statt:

In Betzdorf am Donnerstag, den
04.01.24, 14.15 bis 17.15 Uhr im Rat-
haus, Zimmer 1.05 in der Hellerstraße
2. Anmeldung bitte unter Telefon 02741-
291-900 (Bürgerbüro).
In Kirchen am Mittwoch, den

17.01.24, 14.00-17.45 Uhr in der Ver-
bandsgemeindeverwaltung, Zimmer
431, Lindenstraße 1. Anmeldung unter
02741/688-800. Energietelefon der Ver-
braucherzentrale 0800 60 75 600 (kos-
tenfrei) montags von 9 bis 13 und 14
bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags
von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr

Nikolaus besucht Herdorfer Schützen
Wie in jedem Jahr besuchte der Niko-

laus die Herdorfer Schützen. Im vollbe-
setzten Schützenhaus herrschte vorweih-
nachtliche Stimmung, die Schützenfami-
lie hatte sich mit Kind und Kegel einge-
funden, um sich vom Nikolaus über die
kleinen „Sünden“ aber auch viel Lob für
die Jüngsten berichten zu lassen. Da-
nach beschenkte der Nikolaus die Kin-

der mit allerlei Süßigkeiten und lobte die
Vereinsmitglieder und den Vorstand für
ihre unermüdliche Arbeit und den Ein-
satz für das Gemeinwohl.
Bei selbsgebackenem Kuchen und

Kaffee verbrachten die Gäste viele fröh-
liche Stunden miteinander. Mit dem
Luftgewehr wurde dann das traditionel-
le Weihnachtsschießen fortgesetzt.

Bei den Jugendlichen siegte Emmy
Stroda vor Anastasia Schnittchen und
Josi Subrin. Bei den Erwachsenen gab
es ein knappes Kopf an Kopfrennen.
Hier gewann mit einem 23,4´er Teiler
Marina Krah vor Felix Kemper (24,5)
und Samantha Krah (25,7). Die Sieger
durften sich über Pokale, Würste und
Riesennikoläuse freuen.

Hinten v.l. : Felix Kemper, Marina Krah und Samantha Krah, Vorne v.l. : Josi Subrin, Anastasia Schnittchen und Emmy Stroda

Eintritt: 20,00 € (ermäßigt 10,00 €)

Freitag  – 16.02.2024
20:00 Uhr

KREIS DER
KULTURFREUNDE
HERDORF E.V.

sPÄTrOmanTiK

Kartenvorverkauf: 
Bei den Vorstandsmitgliedern/Kulturfreunde  sowie
bei Blümchenwerkstatt, Herdorf und Buchhandlung
Braun, Herdorf

Svetlin Roussev, Geige
Yeol Eum Son, Klavier
sowie
Stipendiatinnen und Stipendiaten
der Villa Musica

Drei genies der spätromantik aus Paris, Prag und Wien, in einem Programm 

vereint: Der Weltklasse-geiger svetlin roussev spielt mit der koreanischen Pianistin

Yeol eum son und villa musica-stipendiaten die erste violinsonate von Fauré, das

zweite Klavierquartett von Dvořák und das dritte Klaviertrio von brahms.

als roussev mit 15 Jahren aus bulgarien ans Pariser Conservatoire kam, öffnete sich

ihm das Tor zur großen weiten musikwelt. heute lehrt er als Professor in genf und genf und genf

konzertiert in weltberühmten Konzertsälen am liebsten mit der üppigen musik der

spätromantik. 

Johannes Brahms: Klaviertrio c-Moll, op. 101

Gabriel Fauré: Violinsonate Nr. 1 A-Dur, op. 13

Antonín Dvořák: Klavierquintett A-Dur, op. 81
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Lebendiger

Adventskalender

Kommen Sie vorbei! 
Wir freuen uns!

Die Abende beginnen 

um 18:30 Uhr 

und finden, 

egal bei welchem

Wetter, im Freien

statt.

1.12. | CVJM Jungschar Herdorf
Hermann-Goetze-Str. 10, Herdorf

3.12. | Familie Föckeler
Am Alten Sportplatz 3, Struthütten

5.12. | Bergbaumuseum Sassenroth
Schulstr. 13, Sassenroth

7.12. | Erika Stünn
Seelenberg 16, Herdorf

9.12. | Familien Köhler &

Ziegenberg 15, Herdorf

11.12. | Frauenabendkreis
Friedrichstr. 9, Herdorf

 Familie Hillen | 13.12.
Grubenweg 2, Herdorf

Familie Klektau | 15.12.
Ostweg 14, Herdorf

CVJM Struthütten | 17.12.
Vereinshaus, Im Alten Dorf 7, Struthütten

CVJM Jungschar Struthütten | 19.12.
Vereinshaus, Im Alten Dorf 7, Struthütten

Christliche Gemeinde | 21.12.
Schneiderstr. 17a, Herdorf

Seniorendorf Stegelchen | 22.12.
 ! Beginn 15.30 Uhr !  Am Stegelchen, Herdorf

Ungerader

Le

AdAdA

Stockschläder

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Kinder, 

wir freuen uns, die nächste Sternsingeraktion 2024 mit Euch in Herdorf zu 

gestalten. 

Dieses Jahr lautet das Motto: 

„Gemeinsam für unsere Erde - in Amazonien und weltweit“ 

Es ist die einzige Aktion von Kindern für Kinder! 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Ihr euch bis zum Mittwoch, den 13.12.2023 

bei uns anmeldet: 

Christine Hüsch  0151 201 812 07 

Katharina Geisinger 0175 247 8897 

Je mehr mitmachen, desto kleiner können wir die einzelnen Bezirke einteilen. 

Im Nikolaus-Groß-Haus (Raum 9) werden am Mittwoch, den 03.01.2024 um 

18 Uhr die Bezirke an die Gruppen verteilt. 

Am Samstag, den 06.01.2024 findet um 9 Uhr die Aussendung in der Kath. 

Kirche St. Aloisius statt. 

Für das leibliche Wohl am Aktionstag wird natürlich auch wieder gesorgt. 

Nach einem erfolgreichen und schönen Sternsingertag laden wir alle Aktiven 

zu einer Kinderdisco in Raum 1 im Nikolaus-Groß-Haus von 17-20 Uhr ein. 

Wir hoffen auf rege Teilnahme und freuen uns auf jeden einzelnen von Euch! 

 

Euer Vorbereitungsteam 

Vermessungs- und Katasteramt
Westerwald-Taunus geschlossen
Von Mittwoch, 27. Dezember bis

Freitag, 29. Dezember 2023 sind die Be-
hördenstandorte in Westerburg und in
St. Goarshausen sowie die Servicestel-
len bei den Verbandsgemeindeverwal-
tungen in Wissen, Diez und bei der
Stadtverwaltung in Neuwied des Ver-

messungs- und Katasteramtes Wester-
wald-Taunus geschlossen.
AbDienstag, den 2. Januar 2024 steht

Ihnen unser Service wieder in vollem
Umfang zur Verfügung.

Der Behördenleiter

Veranstaltungskalender
16.12.23 Westerwaldverein Weih-
nachtswanderung

13:00 Uhr Treffpunkt
Knappensaal

21.12.23 Kulturring Herdorf e.V.
Lesung mit Susanne

von Borsoday „Weih-
nachtsabend“

20:00 Uhr Hüttenhaus Her-
dorf

23.12.23 Weihnachtsklänge am
Hüttenhaus

18:30 Uhr Theaterplatz
(Platz vor dem Hüttenhaus)

30.12.23 Westerwaldverein Jah-
resabschlusswanderung

10:00 Uhr Treffpunkt
Knappensaal

DJK Herdorf „50Plus“ aktuell
Weihnachtsmarkt Wasserschloss Merode

Der Besuch des traditionellen, be-
sinnlichen Weihnachtsmarktes war für
alle 49 Teilnehmer ein wunderschönes
vorweihnachtliches Erlebnis. Die be-
sondere Atmosphäre begeisterte alle.
Kleine Holzhäuschen, mit ausgewähl-

ten Kostbarkeiten, waren um den Was-
sergraben des Schlosses zu sehen. Von
weihnachtlicher Musik wurden die fest-
lich beleuchteten Wege untermalt. Das
eindrucksvoll beleuchtete Wasser-
schloss, die romantischen Lichtinsze-

nierungen und offenen Feuerstellen bo-
ten einen einzigartigen Anblick.
Weihnachtsstimmung pur.
Weitere Fotos können auf der Home-

page unter www.djk herdorf.de angese-
hen werden.
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tung kostenlos zugestellt, im Einzelversand durch
den Verlag unter Berechnung von Versandkosten.

Für unverlangt eingesandteManuskripte, Fotos und
Zeichnungen übernimmt der Verlag keine Haf-
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h Notrufnummern / Ärztl icher Bereitschaftsdienst / Pflegedienst

Rettungsdienst, Notrufe
DRK-Rettungsdienst/Krankentransport, Notarzt 112 (Rettungsleitstelle)

Polizei-Notruf 110
Polizeiinspektion Betzdorf (0 27 41) 9 26-0

Feuer-Notruf 112

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst
Den gemeinsamen hausärztlichen Bereitschaftsdienst für Herdorf, Daaden und
Gebhardshain erreichen Sie unter der zentralen Rufnummer

(0 18 05) 11 20 70
In akuten lebensbedrohlichen Zuständen erreichen Sie den Notarzt des
DRK-Rettungsdienstes unter der Telefon-Nummer: 112

Bereitschaftsdienstzentrale Betzdorf-Kirchen
Telefonisch erreichbar ist die BDZ Betzdorf-Kirchen über die bundesweit einheitli-
che Nummer 116117. Aus dem Festnetz werden Anrufer automatisch mit der
zuständigen BDZ verbunden, aus dem Mobilfunknetz erfolgt eine Vermittlung
mit Hilfe der Postleitzahl. Alle Informationen zur 116117 gibt es unter
www.116117info.de.

Kontakt BDZ Betzdorf-Kirchen
Bereitschaftsdienstzentrale Betzdorf-Kirchen: DRK-Krankenhaus Kirchen, Bahnhof-
straße 24, 57548 Kirchen

Telefon: 116117 (ohne Vorwahl) – Öffnungszeiten BDZ Betzdorf-Kirchen:
Mo. 19:00 Uhr bis Di. 07:00 Uhr; Di. 19:00 Uhr bis Mi. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr bis Do. 07:00 Uhr; Do. 19:00 Uhr bis Fr. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr bis Mo. 07:00 Uhr; an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages,
18:00 Uhr, bis zum Folgetag, 07:00 Uhr.

Kinderärztliche Notdienstzentrale
an Wochenenden, Feiertagen und mittwochnachmittags
Oberer Westerwald in Kirchen 0 18 05 / 11 20 57
Bei Lebensgefahr bitte direkt den Notarzt über die Rettungsleitstelle benach-
richtigen: 112

Zahnärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen Notrufzentrale für den zahnärztlichen
Notfalldienst (0 18 05) 98 67 00 oder www.zahnarzt-notdienst.de
(Bundesweite Datenbank für die Suche nach zahnärztlichen Notdiensten)

Augenärztlicher Notdienst
Augenärztliche Notdienstzentrale für die Landkreise Altenkirchen und Westerwald
unter (01 80) 5 11 20 66

Apotheken-Notdienst
Unter der Telefonnummer (0 18 05) 25 88 25 - 5 75 62 werden die nächstliegenden
dienstbereiten Apotheken im Bereich Herdorf angesagt.

Störungsdienste, Rufbereitschaften
Elektrizität: RWE Rhein-Ruhr AG (01 80) 2 11 22 44
Gas: Rhenag (01 80) 2 48 48 48
Wasser: Stadtwerke Herdorf (in dringenden Fällen
außerhalb der üblichen Dienstzeiten) (08 00) 3 14 10 00
Abwasser: Abwasserverband Hellertal (0 27 44) 9 31 76-0
Außerhalb der Dienstzeiten (02 71) 2 32 42 42

Pflegedienste: Mobile Pflege Humanitas GbR
Hauptstraße 12 , 57562 Herdorf, Homepage: www.mobile-pflege-humanitas.de

Tel: 02744/9331132, Fax : 02744/9331172

h Wichtige Adressen

P Deutsche Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz und Bund

Sprechtag wöchentlich jeden Freitag, von
9.00 bis 12.00 Uhr bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Kirchen, Lindenstra-
ße 1, 57548 Kirchen. Vorherige Termin-
vereinbarung ist unter der Tel.-Nr.
0 27 41/68 80 erforderlich.
P Deutsche Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz und Bund

Versichertenältester Michael Muders-
bach, Kupferhütte 14, 57562 Herdorf,
Telefon: 0 27 44 / 69 17
P Deutsche Rentenversicherung
Bund und Rheinland-Pfalz

Versichertenberater: Karl-Heinz Schel-
has, Dorfstraße 71a, 57548 Kirchen-Kat-
zenbach, Tel. 0 27 41 / 6 29 65
P Schiedsfrau
Margret Straßer, Gartenstraße 26, 57562
Herdorf, Tel. Tel. 0 27 44 / 2 01
P Schule
Grundschule, Maria-Homscheid-Schule,
Homscheidstraße 18, 57562 Herdorf, Tele-
fon: 0 27 44/16 93, Fax 0 27 44 / 61 72
P Deutsche Rentenversicherung
Knappschaft-Bahn-See

Versichertenältester: Gerwin Blum,
Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Telefon 0 27 41 / 2 49 09
P Kindertagesstätten
Kindertagesstätte der Stadt Herdorf, Am
Stegelchen 10, 57562 Herdorf, Telefon
0 27 44/93 17 70 – Kath. Kindergarten
„Nikolaus-Groß-Haus“, Auf der Hardt 1,
57562 Herdorf, Tel. 0 27 44/15 11

Hinrundenabschluss für die Dermbacher Tischtennisteams
Jugendkreisliga Ww-Nord „13“

VfL 3. Jugend – TTC Harbach 2 2:5
Erneut musste der jüngste VfL-Nach-

wuchs Lehrgeld bezahlen. Josephina
Mertens und Maximilian Berkmeier
sorgten mit jeweils einem Einzelsieg für
die Dermbacher Gewinnzähler.

1. Jugendkreisklasse Ww-Nord
VfL 2. Jugend –

DJK Betzdorf 1 5:5
VfL 2. Jugend – TTSG Brach-

bach/Mudersbach 3 6:4
Einen tollen Hinrundenabschluß leg-

te das VfL-Quartett an heimischen Ti-
schen hin. Dabei knöpfte man sogar dem
bis dato verlustpunktfreien Staffelsie-
ger aus Betzdorf einen Zähler ab. In den
Eingangsdoppeln sorgten die Formatio-
nen Max Heidrich/Felix Schäfer und
Matis Aleßio/Phil Aleßio mit ihren bei-
den Erfolgen für einen guten Start. Ma-
tis Aleßio schickte in den folgenden Ein-
zeln seine Gegner zweimal geschlagen
vom Tisch.
Max Heidrich gelang ein Einzel-

erfolg, was letztendlich das leistungsge-

rechte Remis bedeutete. Gegen den
Rangletzten aus Brachbach tat man sich
relativ schwer. Max Heidrich war auf
Dermbacher Seite mit zwei Einzelsie-
gen nicht zu schlagen. Jeweils einmal
punktete zudem die Formation Matis
und Phil Aleßio im Doppel, sowie Fe-
lix Schäfer, Matis Aleßio und Phil Aleß-
io im Einzel.

Jugendbezirksliga Rheinland-Ost
TTG Mündersbach/Höchstenbach 3

– VfL 1. Jugend 5:5
TTC Wirges 2 – VfL 1. Jugend 3:7
Enttäuschte Gesichter gab es beim

VfL-Nachwuchs nach dem verpatzten
Hinrundenabschluss beim Koppel-
spieltag in Höchstenbach.
Anstatt des erhofften Titelgewinns

und direkten Aufstiegs in die Rhein-
landliga rutschte man nun sogar noch
auf Rang 3 ab. Im Spiel gegen die Gast-
geber schafften Raphael Kleinmit zwei
Einzelsiegen, Jakob Aulmann, Benja-
min Leukel mit jeweils einem Einzel-
erfolg, sowie die Kombination Ra-
phael Klein/Benjamin Leukel mit

einem Spielgewinn, eine 5:2 Führung.
Der siegbringende sechste Punkt woll-
te jedoch nicht mehr gelingen.
Gegen den neuen Titelträger Wir-

ges überzeugte wiederum Raphael
Klein mit zwei Einzelsiegen, wodurch
er als bester Spieler der gesamten
Spielklasse seine Bilanz auf 12:0 Sie-
ge ausbaute. Der dritte VfL-Zähler ge-
lang Benjamin Leukel mit einem Ein-
zelerfolg.

2. Kreisklasse Ww-Nord
SG Horberg 2 - VfL 3. Herren 5:5
TTSG Katzwinkel/Honigsessen 2 –

VfL 3. Herren 6:4
Den Anschluss zum Tabellenführer

verpasste das VfL-Quartett in seinen
letzten beiden Spielen der Hinrunde.
Dabei konnten leider zwei personelle
Ausfälle nicht kompensiert werden.
Beim Remis in Stockum-Püschen
mussten zwei Spieler der 2. Jugend-
mannschaft aushelfen, welche bei
ihrem ersten Einsatz in einer Senioren-
mannschaft jedoch chancenlos blie-
ben. Raphael Klein und Gerhard

Schmidt waren auf Dermbacher Seite
in jeweils zwei Einzeln, sowie ihrem
gemeinsamen Doppel erfolgreich.
Auch in Birken holten die eingesetz-
ten Ersatzspieler leider nichts Zählba-
res. Jeweils zwei Einzelsiege durch Ra-
phael Klein und Gerhard Schmidt
reichten nicht zum Punktgewinn aus.
Das Team beendet die Hinrunde als
Aufsteiger auf einem respektablem 2.
Tabellenplatz. Zudem stellt man mit
Raphael Klein -bei einer 16:0 Einzel-
bilanz- den besten Akteur der gesam-
ten Spielklasse.

Kreisliga Ww-Nord
VfL 2. Herren – VfL Kirchen 2 6:4
In einem abwechslungsreichen

VfL-Nachbarschaftsderby konnte der
einheimische VfL seine Bilanz auf
sechs Siege in Reihenfolge ausbauen
und zumHinrundenabschluß seinen 2.
Rang zementieren. In den Doppeln ge-
lang dabei durch die im Saisonver-
lauf noch ungeschlagenen Kombina-
tionen Reiner Trapp/Luis Hambürger
und TimoBald/Raphael Klein eine 2:0

Führung. Die Gäste konterten in den
folgenden Einzeln und gingen mit 4:2
in Front. Durch zwei Einzelsiege von
Raphael Klein, sowie jeweils einen
Einzelerfolg von Reiner Trapp und
Luis Hambürger hatten die Gastgeber
danach jedoch das bessere Ende für
sich.

Bezirksliga Rheinland-Ost
VfL 1. Herren –

ASG Altenkirchen 1 9:2
Den erhofften Pflichtsieg fuhr das

VfL-Sextett gegen die noch punktlo-
sen Kreisstädter ein und setzte sich
mit ausgeglichenem Punktekonto auf
Rang 5 der Hinrundentabelle fest.
In den Doppeln sorgten die Kom-

binationen Max Eickhoff/Raphael
Klein und Tim Silas Herrmann/Luis
Hambürger für die Dermbacher Füh-
rung. Im Einzel bauten diese Robin
Nieslony und Max Eickhoff mit je-
weils zwei Siegen, sowie Tim Silas
Herrmann, Luis Hambürger und Ra-
phael Klein mit jeweils einem Erfolg
zum ungefährdeten Gesamtsieg aus.

Gewinner des Weihnachtszaubers
des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr Herdorf e.V.
Gelb 548 Feuerlöscher
Gelb 577 Vasen
Gelb 790 3 Kisten Bier
Gelb 672 Gutschein Eisdiele
Gelb 461 Rauchmelder
Gelb 861 Kaffeevollautomat

DieGewinner können sich bei Stef-
fen Link, Vorstandsvorsitzender des
Fördervereins unter 0171/9966821
melden.
Der ist Rechtsweg ausgeschlossen

und alle Angaben sind ohne Gewähr.

Tätigkeitsbericht 2022/2023
wird vorgestellt von Polizeibeauftragter Schleicher-Rothmund
Der vorliegende Bericht bildet die sog.

„Post-Pandemie-Zeit“ ab, d. h. Sprech-
tage, Treffen, Konferenzen, Vorträge,
Fachforen, der fachliche Austausch mit
Kolleginnen und Kollegen fanden wie-
der auf normalem Niveau statt.
Die Zahl der Eingaben von Bürgerin-

nen und Bürgern und von Polizeibeam-
tinnen und Polizeibeamten ist wieder
leicht auf 176 Eingaben gestiegen.
Neben der normalen Bearbeitung der

Eingaben kam die Beschäftigung mit
strafbaren Chatinhalten und der Reform
der Kriminalpolizei hinzu. Ein Petent
hatte mit seiner Eingabe einsatztakti-
sche Maßnahmen der Polizei anlässlich
eines Heimspiels des 1. FC Kaiserslau-
tern gegen den Hamburger Sportverein
am 15. April 2023 problematisiert und
einen Verbesserungsvorschlag unterbrei-
tet. Der formulierteVorschlag, wurdemit
dem Veranstalter thematisiert und als

denkbare Alternative berücksichtigt.
Ein weiterer Petent schlug dieWieder-

eröffnung des Hallenbades am Standort
des Polizei-präsidiums Einsatz, Logis-
tik, Technik (PP ELT) am Standort En-
kenbach-Alsenborn vor, welches seit Be-
ginn der Corona-Pandemie für Externe
geschlossen war. Diesem Ansinnen
konnte zugestimmt werden. Das
Schwimmbad ist seit Anfang des Jahres
2023 wieder für die Öffentlichkeit zu-
gänglich. Die Öffnungszeiten für Exter-
ne entsprechen denen vor der pandemi-
schen Phase. Alle betroffenen Vereine
und Schulen wurden über die Möglich-
keit der Wiederaufnahme des Schwimm-
betriebs informiert.
„Dies sind zwei Beispiele, wie die gu-

te Zusammenarbeit der Polizeibeauftrag-
ten im Interesse der Bürgerinnen und
Bürger mit dem Innenministerium funk-
tioniert“, so Schleicher-Rothmund.


